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IN DER VITRINE PRÄSENTIERT

Die Angaben zu Firmen, Produkten 
und Dienstleistungen basieren auf 
Firmeninformationen. Auf den 
Abdruck solcher Hinweise besteht 
kein Anspruch. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen vor.

Bitte senden Sie Ihre Informationen 
an TEC21, PF 1267, 8021 Zürich, 
oder an produkte@tec21.ch

Die mit  markierten Firmen 
bzw. Produkte sind in der Schwei-
zer Baumuster-Centrale SBC.2 in 
Zürich vertreten.

 

www.baumuster.ch

Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.espazium.ch 

Geze

Geze bietet automatische Türsyste-
me und Türtechnik, Glassysteme, 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 
(RWA), Sicherheitssysteme sowie 
Fenster- und Lüftungstechnik. Der 
Kettenantrieb «Slimchain» – Träger 
des universal design award 2014 – 
eignet sich für diverse Fenstergrös-
sen und Öffnungsanforderungen; 
die Hubvarianten sind 300, 500 und 
800 mm mit parametrierbaren Zwi-
schenlängen. Dank dem «Smart fix»- 
Montagesystem lässt sich er sich 
einfach an den Konsolen «einclip-
sen», das demontierbare Anschluss-
kabel ermöglicht Anpassungen. •
www.geze.ch

Kettenantrieb «Slimchain». 

Embru

Das Büromöbelsystem «eQ» von 
 Embru bleibt ein Leben lang schön. 
 Seine zeitlose Designsprache wurde 
mit elf neuen Farben aufgefrischt: 
Lavarot, Sandbeige, Limonengrün, 
Polarblau, Goldkastanie, Quarzgrau, 
Basaltschwarz, Samtweiss, Licht-
blau, Weissgrün und Graubraun. 
Das eQ-Programm lässt sich dank 
einfachen Steckverbindungen ohne 
Schrauben und Werkzeug zusam-
menbauen oder individuell er-
weitern. Spezielle Anfertigungs-
wünsche wie ein integriertes 
Aquarium sind willkommen. Die 
Schweizer Traditionsfirma Embru 
blickt auf eine 110-jährige Ge-
schichte zurück. Sie unterstützt 
 Architekten und Bauherrschaften 
auch bei der Planung von ganzen 
Arbeitswelten. Produziert wird nach 
wie vor fast ausschliesslich in der 
Schweiz. •

  www.embru.ch

WC-Papierhalter mit Ablagefläche.

Bodenschatz

Die erste Serie der Accessoirelinie 
«Chic» von Bodenschatz war 1957 ein 
Erfolg. Bei der Weiterentwicklung 
des Klassikers hat der Designer 
Hanspeter Wirth nicht nur das Er-
scheinungsbild sanft erneuert. Weil 
das Badezimmer heute anders ge-
nutzt wird als vor einem halben 
Jahrhundert, sind die Accessoires 
mit zusätzlichen Funktionen ange-
reichert – etwa der WC-Papierhalter 
mit einer Ablage für Smartphones, 
der extra tiefe Duschkorb oder die 
klappbare 3-fache Badetuchstange. 
Geblieben ist die hochwertige, ele-
gante Ausführung. •
           www.bodenschatz.ch

Gebäude verfallen, «eQ» lebt – zum Beispiel als Arbeitsplatz-Einrichtung. 


